
Unsere Kandidaten und Kandidatinnen für den Örtlichen Beirat der Dietrich-Bonhoeffer-Gemeinde 

  Clarissa Birk-Wendel Psychologin 

 

Ich arbeite als Kinder- 
und Jugendlichen-
Psychotherapeutin 
und lebe seit 10 Jah-
ren mit viel Freude in 
Jena. In der Dietrich-
Bonhoeffer-Gemeinde 
fühle ich mich sehr 
wohl und ich freue 
mich auf die Arbeit im 
Örtlichen Beirat. 

 

Manuele Lotze Steuerberaterin 

 

Ich bin 52 Jahre alt und 
arbeite als Steuerbera-
terin in Jena in einer ei-
genen Kanzlei. Seit 
2007 gehöre ich zur 
Bonhoeffer-Gemeinde. 
Ich würde die Ge-
meinde gern durch 
meine ehrenamtliche 
Tätigkeit im Örtlichen 
Beirat unterstützen 

Steffen Holtz Physiker 

 

Eine Gemeinde soll 
funktionieren, Sie muss 
sich stetig verändern,  
ihren Kern bewahren 
und Bedürftige im Blick 
haben. 
Nach zwei Legislatur-
perioden liegt es mir 
weiterhin am Herzen,  
die Arbeit unseres 
Sprengels mitzutragen. 

 

Astrid Tannert Biochemikerin 

 

Als Biochemikerin arbeite 
ich in der Infektionsfor-
schung. In der Bonhoeffer-
gemeinde bringe ich mich 
gerne in die Familien- und 
Jugendarbeit ein. Mir liegt 
vor allem eine gemeinde-
übergreifende, ökumeni-
sche Zusammenarbeit und 
ein nachhaltiger Umgang 
mit der Schöpfung am 
Herzen. 

Christa Kunert Rentnerin 
 

Ich habe in der örtlichen 
Gemeindeleitung und in 
kirchlichen Gremien (Ge-
meindekirchenrat, Kreis-
synode) mitgearbeitet. Ich 
möchte auch weiterhin 
zur Gestaltung unseres 
Gemeindelebens im örtli-
chen Beirat im Spagat 
zwischen Bewährtem und 
neuen Herausforderun-
gen beitragen. 

Alexander Dölz Sozialpädagoge 
 

Kandidat aus Burgau, 
für den Örtlichen Bei-
rat. 

Sebastian Schmidt Logopäde 

 

Ich arbeite schon seit 
geraumer Zeit im Ört-
lichen Beirat der Bon-
hoeffer Gemeinde in 
Winzerla mit und 
freue mich auf wei-
tere Arbeit in den Lei-
tungsgremien der Kir-
chengemeinde Jena 
und auch der Diet-
rich-Bonhoeffer-Ge-
meinde. 
 

Valentin Klemm Student 
 

Von Jena über Weimar 
und einem FSJ im 
Kloster Volkenroda  
führte mein Studium 
mich zurück nach Jena. 
Nun bringe ich mich in 
der Dietrich-Bonhoef-
fer-Gemeinde primär in 
der Familienkirche und 
der Planung einer 
Jena-weiten Kirche 
Kunterbunt ein. 

Elke Dimmig Rentnerin 
 

Ich wohne in Ammerbach 
und bin seit 12 Jahren Mit-
glied der Gemeindeleitung 
der Bonhoeffer-Gemeinde. 
Ich kandidiere wieder für 
dieses Gremium, weil ich 
weiterhin Verantwortung 
und Aufgaben überneh-
men möchte. Gern bin ich 
auch Ansprechpartnerin 
für die Gemeindeglieder in 
Ammerbach. 

Tobias Michaelis Allgemeinmediziner 

 

Ich möchte die Lichtenhainer in der Bonhoeffer-
gemeinde sowie die Interessen unserer Kirch-
gemeinde im Ortsteil Lichtenhain vertreten. 
Anliegen sind mir der Erhalt 
von Kirchen und Pfarrhäu-
sern, insbesondere in Lichten-
hain. Wichtig ist mir, Gottes-
dienste und andere kirchliche 
Veranstaltungen in den ver-
schiedenen Ortsteilen des 
Bonhoeffer-Sprengels auf-
rechtzuerhalten. 

Ingeburg Iser Rentnerin 
 

Ich bin seit vielen 
Jahren in der Diet-
rich-Bonhoeffer-Ge-
meinde aktiv. 
Die Pastorin unter-
stütze ich im Büro 
und bei vielen prakti-
schen Arbeiten 

 

Christine Sass Rentnerin 

 

Ich bin Rentnerin, ar-
beitete früher in der 
Ernst-Abend-Bücherei. 
Im Wohngebiet möchte 
ich gern soziale Arbeit 
leisten, dies ist in der 
Kirchengemeinde und 
im Örtlichen Beirat gut 
möglich. Ich bin schon 
seit ein paar Jahren da-
bei und möchte gern 
weiter mitarbeiten. 


